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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

SG Rodenberg II : Post SV Stadthagen 
Dienstag, 20.02.2024, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei der SG Rodenberg II – 9:0 Heimerfolg

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04 traf die SG Rodenberg II am Dienstag, den 20.
Februar im 14. Saisonspiel auf den Post SV Stadthagen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:7 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Erstaunlich war, dass die SG Rodenberg II diese Partie mit 2 und der Post
SV Stadthagen mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Schröder / Kubitza
bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Bosancic / Kater. 2:11, 11:6, 8:11, 11:8, 12:10 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Kubitza / Regert und Krull / Klawitter den letzten Ballwechsel spielten.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kubitza / Regert mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Müser /
Horst anschließend gegen Kunze / Hasse. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Ruven Kubitza gewann sein Spiel gegen Gerd Krull überzeugend und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:5, 11:4, 11:9. Der Start in die Partie hätte
für Matthias Schröder besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Fabian Bosancic noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Nach
eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Jörg Kubitza die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Lange umkämpft war derweil das Spiel zwischen Olaf Müser
und Matthias Kater, ehe sich der Spieler der SG Rodenberg II in fünf Sätzen durchsetzen konnte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 7:0. Christian Regert gelang es, Lukas Hasse im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg.
Nur einen Satz verlor Dennis Horst bei seinem Sieg gegen Lars Kunze und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.02.2024 gegen den
TTC Wölpinghausen, während der Post SV Stadthagen am 23.02.2024 gegen den TSV Hagenburg
antritt.

 Statistik:
 SG Rodenberg II

Doppel: Schröder / Kubitza 1:0, Kubitza / Regert 1:0, Müser / Horst 1:0 
Einzel: R. Kubitza 1:0, M. Schröder 1:0, J. Kubitza 1:0, O. Müser 1:0, C. Regert 1:0, D. Horst 1:0 

 Post SV Stadthagen
Doppel: Krull / Klawitter 0:1, Bosancic / Kater 0:1, Kunze / Hasse 0:1 
Einzel: F. Bosancic 0:1, G. Krull 0:1, M. Kater 0:1, D. Klawitter 0:1, L. Kunze 0:1, L. Hasse 0:1


